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NACHWORT ZU DEN MOLLUSKEN
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Die in im BUFUS-Kurs angelegte Sammlung von heimischen Süßwassermollusken 
wurde durch weitere Belegexemplare ergänzt und umfaßt nun 49 Wasserschneckenarten und 
11 Muschelarten. Das sind fast alle heimischen Arten. Die Sammlung steht den Mitgliedern 
von BUFUS für Vergleichszwecke oder sonstige Untersuchungen zur Verfügung.

Herr REISCHÜTZ wird im Sommersemester 1995 erstmals am Zoologischen Institut eine 
einstündige Vorlesung und dazu eine einstündige Übung über W assermollusken abhalten 
(Blockform).

Die von Roland OBERSCHMIDLEITNER beschriebenen Siebsätze, die zum Sammeln von 
Schnecken und anderen Kleintieren notwendig sind, können leicht selber hergestellt werden. 
Die dafür notwendigen Nirosta-Siebe in verschiedenen Maschen weiten sind bei BUFUS (bis 
zu einem beschränkten Maß) zu einer geringen Summe zu beziehen. Weitere Anleitungen 
werden auch gerne gegeben.

Wir sind dabei, eine möglichst umfangreiche Sammlung von W asserschnecken und 

M uscheln aus dem Bundesland Salzburg anzulegen. Dazu brauchen wir möglichst viele 
freiwillige Mitarbeiter. Es geht daher ein

A U F R U F  A N  A L L E

H elft m it beim Sammeln! Die Wasserschnecken oder/und Muscheln können lebend (in 
Wasser) oder fixiert (in 70 % Alkohol, bei uns erhältlich) gebracht werden. Wir sind aber 
auch an leeren Schalen interessiert. Abgeben bitte bei Regina GLECHNER, Doris MÖLLER oder 
Robert PATZNER Wichtig sind genaue Fundortangaben. Dazu ein Beispiel:

Nr. FI-029
Seename: Wallersee, Lage: bei Neufahrn
Datum: 3. 10. 1993 leg: Reinhard Riedlsperger
Allg. Beschreibung: Uferbereich mit Steinen
Sohle: Steine, Kies
Pflanzenbewuchs: keiner
Ufer: Kies, Gras
Theoret. Beschattung: 0 %
Wassertiefe: 10 - 15 cm
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